
Bericht des Bürgermeisters GVS vom 27.06.2016 
 
Herr Fornell: 
berichtet zu folgenden Themen: 
 
 
Am 14.06.2016 ist die Abwasserdruckleitung  (ADL) in Höhe Schönwalder Chaussee  Ecke 
Hobrechtsfelder Dorfstraße geborsten. Das zerstörte Rohr wurde geschnitten und durch ein 
5,50 m langes neues Rohr ersetzt. Die Störung dauerte ca. 12 Stunden. 
 
In einem Wohnhaus in  der Hochstr./ Bremer Str. brach ein Feuer  aus. Es gab keine 
verletzten Personen.  Das Haus ist unbewohnbar geworden. Probleme mit dem Wasserdruck 
an den Hydranten wurden durch Aufleiten und Umschiebern von Berliner Wasser in das 
Panketaler Netz gelöst. 
 
Der Beitragssatz  der Endabrechnung in der Rosa Luxemburg Str. beträgt 5,53 €. 
Vorausleistungsbescheide für folgende Straßen wurden versendet: 
Ohmstr. 7,27 €, Uhlandstr. 6,74 €, Wolfgang Amadeus Mozart Str. 6,63 €. 
Für den Ausbau der Wolfgang Amadeus Mozart Str. wurden insgesamt 118 Bescheide 
(Oberflächenentwässerung und Gehweg/Fahrbahn) versendet . Es sind 52 Widersprüche 
innerhalb der Widerspruchsfrist eingegangen.  
 
Der abgefräste Belag der Straße der Jugend  wird nicht wieder im Unterbau verbaut, 
sondern wurde entsorgt. 
 
In der Triftstraße wurde bei der Abnahme der Fahrbahn eine mangelhafte Bauausführung 
festgestellt. Hier wird eine Nachbesserung vom Baubetrieb verlangt. 
 
Vergabe Bodenbelagsarbeiten am Hort Schwanebeck , 17 Bieter, Zuschlag an Firma aus 
Jüterbog für 67.000 € brutto. 
Vergabe Trockenbau Hort, 15 Bieter, 1 x aus Panketal, Zuschlag an Fa. aus Berlin, . 
Auftragssumme 153.000 €. 
 
Am 29.07.2016 um 11 Uhr findet das Richtfest des Hortes Schwanebeck statt. Alle 
Gemeindevertreter, die daran teilnehmen möchten, melden sich bitte bei Frau Jansch bis 
zum 01.07.2016 an. 
 
Beim Bau des Betriebshofgeländes  an der Rostocker Str. sind große Mengen Bauschutt 
und belastetes Material aus dem Baugrund zu entsorgen. Die Kosten erhöhen sich dadurch 
nennenswert.  Gegenwärtig wird eine preisgünstige Lösung gesucht, um die Kosten zu 
begrenzen. Der Fertigstellungstermin kann nicht mehr eingehalten werden. 
 
Richtfest eines Neubaus der Neuapostolischen Kirche in der Menzelstraße am 24.06.2016. 
Zusammenlegung der Gemeinden Schildow, Biesenthal Buchholz und Zepernick ist hier 
geplant. 
 
Starkregenereignis vom 25.06.2016 – 38 Liter pro m² in weniger als 1 Stunde.  Überflutung 
Steinstraße und Alt Zepernick und einige weitere Straßen. Keine nennenswerten Schäden. 
Wasser war schnell wieder abgeflossen. 
 
Am 23.06.2016 wurden drei Brückenträger eingehängt, Fertigstellung der Brücken 
Dompromenade, Unterwaldenstraße und Solothurnstraße bis ca. 21.07.2016. 
 
Der Bebauungsplan Erlebnishof Schwanebeck wird ab 18.07.2016 zur Einsicht ausliegen. 
In Hobrechtsfelde wurde ein kleines Biergartencafe „James“  im Haus des Klettergarten neu 
eröffnet, immer Samstag und Sonntag geöffnet.  



 
Am 26.06.2016 war der 20. Lauf den Hobrecht mit ca. 300 Teilnehmern, organisiert von der 
SG Empor Niederbarnim. 
 
Die 12. Schlendermeile am 20.06.2016 war mit 64 Ausstellern und vielen Besuchern eine 
gelungene Veranstaltung. Auch das parallele Feuerwehrfest fand regen Zuspruch. 
Am 25.06. fand die Abiturfeier  der Gesamtschule statt, 85 Schüler erhielten ihr Abizeugnis. 
Beachtlich ist, dass dieser Jahrgang mit 144 Schülern in Klasse 11 gestartet war. Der 
Jahrgangsdurchschnitt beträgt 2,7. Die beste Abinote war 1,5. Ausgezeichnet wurden die 
Jahrgangsbesten, Frau Semerau, Herr Kaden und Frau Dörr. 
 
Seit ca. 1,5 Monaten ist eine neue Schulsozialarbeiterin  – Frau Treptow an der 
Gesamtschule Zepernick beschäftigt. Sie ist über den freien Träger SPI Potsdam angestellt. 
Frau Treptow stellt sich kurz vor. Der Schülertreff Heizhaus ist gegenwärtig nicht besetzt, da 
die Stelle neu ausgeschrieben wurde. Die Besetzung soll im Juli/ August erfolgen. 
 
Es werden für Anträge keine unlizensierten Karten mehr angenommen. Wir verteilen mit den 
Anträgen nur Karten die über den BB Viewer oder mit nachgewiesenen Lizenz- oder 
Nutzungsrecht eingereicht werden. 
 
Die unerlaubte Ablagerung von Big Pack Grünschnittsäcken im Straßenland ist deutlich 
rückläufig. Wer diese Säcke jetzt noch stehen lässt, muss mit einem Bußgeldbescheid 
rechnen. 
 
 
 


